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Liebe Leserin, lieber Leser 

Die Blaskapelle Thurgados 

startet in ihre 13. Saison. 

Ob die Zahl 13 nun ein gutes 

Omen sein werde? Wir 

hoffen es auf alle Fälle. 

Was sicher ist: Wir haben 

die Winterpause genutzt, 

um uns gut auf die neue 

Saison vorzubereiten. Am 

Oberthurgauer Blas-

kapellen-Sonntag vom 

12. März können wir unseren 

treuen Fans und Gönnern 

unser neues Programm vor-

stellen. Wir hoffen, dass 

Euch die neuen Stück ge-

fallen werden. 

Neben schöner und rassiger 

Musik soll auch wieder 

etwas für das Auge dabei 

sein, so dass für gute 

Stimmung und Unterhaltung 

gesorgt ist. Wir freuen uns 

auf Eure Rückmeldungen zu 

unserem neuen Programm. 

 
 

Kontakt 

Cornel Gehrig, Präsident 

079 200 45 40 

cornel.gehrig@gmx.ch 

www.blaskapelle-thurgados.ch 

oder auf Facebook 

facebook.com/thurgados 

Wir stellen uns vor 

 Unsere Musikanten in der neuen Saison: 

 

 

 Yvonne Kohler  Kurt Göldi 

 Ruedi Burkhalter  Trudi Bühler 

 Köbi Waldburger  Gebi Zeller  

 Raimund Pick  Daniel Aepli  

 Andreas Dübendorfer   Adrian Popp  

 Adi Michel  Agi Stacher 

 Reto Kohler  Cornel Gehrig 

 Dominik Sager   Pascal Weber 

 Cornel Huber   Regina Steiner 

 Donato Pace  Franz Süess 

 

So schön, dass wir auf die Unterstützung unserer Sponsoren zählen können ! 

en können !   
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Oberthurgauer Blaskapellen-Sonntag vom 12. März 2023 

Die Blaskapelle Thurgados bleibt ihrer Tradition treu und hat auch für den Oberthurgauer 

Blaskapellen-Sonntag vom 12. März 2023 zwei hochkarätige Formationen eingeladen. 

Die Blaskapelle Heidiland wurde im Jahr 2005 gegründet und 

pflegt den böhmisch-mährischen Stil. Die Kapelle zählt zurzeit 

15 Musiker, welche vorwiegend aus dem Sarganserland, 

Werdenberg, Glarnerland und dem Gaster/See kommen. Das 

hohe musikalische Niveau und die Vielseitigkeit der Formation 

rühren auch daher, dass neben versierten Amateuren einige 

Berufsmusiker mitspielen. Der unverwechselbare «Heidiland-

Sound» wurde auch auf verschiedene Tonträger gebrannt. Neben verschiedenen Auftritten in 

der Schweiz spielte die Blaskapelle Heidiland auch schon in Tschechien, dem Mutterland der 

mährischen Musik, unter anderem anlässlich des Karel-Valdauf-Festivals Seit der Gründung 

steht die Formation unter der kompetenten musikalischen Leitung von Markus Hobi. 

Die Rigispatzen wurden 1956 von elf Küssnachter Musikanten 

unter dem Namen «Bauernkapelle Rigispatzen» gegründet. Seit 

1963 nennen sie sich «Blaskapelle Rigispatzen». Die Rigi-

spatzen haben als erste und praktisch einzige Blaskapelle der 

Schweiz eine Vereinsfahne. Sie stehen unter der musi-

kalischen Leitung von Samuel Luthiger und spielen haupt-

sächlich im böhmischen Stil (Egerländer). Es werden jedoch auch moderne und mährische Titel 

sowie verschiedene Solis aufgeführt. In ihrem Repertoire findet man aber auch einheimische 

Kompositionen, welche vor allem aus der Feder ihres Ehrendirigenten Very Rickenbacher sowie 

dessen Sohn und Trompeter Roland stammen. Die Rigispatzen haben bisher sechs Tonträger 

produziert, darunter die wohl bekannteste mit dem Namen «Ein halbes Jahrhundert». 

Unsere nächsten Auftritte 

Samstag, 25. Februar, 15 Uhr Alterszentrum Weinfelden TG 

Sonntag, 12. März Oberthurgauer Blaskapellen-Sonntag, Neukirch TG 

Sonntag, 18. Juni, 11 – 14 Uhr Frühschoppen-Konzert, Wirtschaft zum Klösterli, Winden TG 

Sonntag, 2. Juli, 10 – 11.45 Uhr Frühschoppen-Konzert, Brauerei Freihof, Gossau SG 

Sonntag, 13. August, 10 – 13 Uhr Wäldlifest, Feuerwehrverein Arbon TG 

Freitag, 1. September, 21.30 Uhr 10-Jahr-Jubiläum Besenbeiz Alti Chäsi, Wuppenau TG 

Samstag, 9. September, ab 16.30 Uhr Innerschweiz. Blaskapellentreffen, Küssnacht am Rigi SZ 

Sonntag, 10. September Frühschoppen-Konzert, Bristen UR (Details in Abklärung) 

Sonntag, 12. November, 17 Uhr Gemeinschaftskonzert mit dem Männerchor Neukirch-Egnach, 

Evang. Kirche Neukirch TG 

Sonntag, 10. März 2024 Oberthurgauer Blaskapellen-Sonntag, Neukirch TG 

Bitte beachte unsere Homepage www.blaskapelle-thurgados.ch für Aktualisierungen, die genauen Orte 

und allenfalls für weitere Auftritte. 

Vielen Dank, liebe Sponsoren, dass ihr uns Jahr für Jahr unterstützt !  

 

Blaskapelle Heidiland 

Blaskapelle Rigispatzen 



Vorstellung Regina Steiner 

Regina ist in Amriswil aufgewachsen. Als Kind 

ging sie mit ihrer Mutter zu einer 

Instrumentenvorstellung. Die Querflöte hat 

ihr nicht zugesagt, sie entschied sich für die 

Klarinette und blieb diesem Instrument treu. 

Über die Jugend-

musik Amriswil kam 

sie zur Stadt-

harmonie Amriswil, 

die nach wie vor ihr 

Stammverein ist. 

Zudem spielte sie 

in der Jugendmusik 

Kreuzlingen, und sie 

nahm mehrere Male 

am Lager des 

Jugendblas-

orchesters Thurgau Teil. 

Als Höhepunkte ihres Musikerlebens nennt sie 

die Konzertreise nach Singapur mit der 

Jugendmusik Kreuzlingen und die Teilnahme 

am Stadtfest von Tarragona (Spanien) mit 

der Stadtharmonie Amriswil. 

Als Kind spielte sie zusammen mit ihrer 

Grossmutter (Handorgel) Volksmusik, vor 

allem Ländler und böhmische Stücke. Dies war 

quasi der frühe Startschuss, so dass sie seit 

diesem Jahr in der Blaskapelle Thurgados 

mitspielt. Im vergangenen Jahr hat sie die 

Blaskapelle Thurgados bereits bei einem 

Auftritt in Flums verstärkt. 

Nach der Matura studierte Regina an der 

Fachhochschule Winterthur und arbeitet seit 

2015 als Bau-Ingenieurin. 

Neben der Musik nennt sie Lesen und das Zu-

sammensetzen von Puzzle zu ihren Hobbies. 

Zudem wirkt sie in der Programmgruppe des 

Kulturforums Amriswil mit. 

Vorstellung Adrian Popp 

Wie Adrian, 

genannt Adi, zur 

Musik bzw. zum 

Schlagzeug kam, 

weiss er gar 

nicht mehr so 

genau. Das 

Schlagzeug hat 

er einfach so 

ausgewählt. Oder 

man könnte auch 

sagen: Das 

Schlagzeug hat den Weg zu ihm gefunden. 

Sein erster Verein war Tübach-Horn. 

Weitere Stationen waren die Jugendmusik 

Arbon, die Stadtmusik Arbon und die 

Young Winds Goldach. In der Stadtmusik 

Arbon musiziert er nach wie vor aktiv, wo 

er neben der Perkussion auch Waldhorn 

spielt. 

In Tübach enthielt die Literatur viele 

böhmische Stücke, was ihm das Herz und 

den Weg zu diesem Musikstil ebnete. 

Nach seiner Lehre zum Polymechaniker 

schloss er die Berufsmaturität ab. Seit 

Herbst 2022 studiert er an der Hoch-

schule der Künste in Bern klassische 

Percussion. Er möchte nach dem Studium 

Schlagzeugschüler unterrichten. 

Obwohl die Musik mit dem Studium seinen 

Tag ausfüllt, zählt die Musik nach wie vor 

auch zu seinen Hobbies. So spielt er in der 

Guggemusik Adlerbrüeter aus Mörschwil 

das Sousaphon. Ebenso nahm und nimmt er 

an verschiedenen Musiklagern teil. Zudem 

verbringt er die Freizeit im Turnverein und 

gerne auch mit der Familie und seiner 

Freundin. 

Unterstützen auch Sie unsere Sponsoren – herzlichen Dank ! 
 

 

 



Probenarbeit Workshop mit Markus Hobi 

Damit die Blaskapelle Thurgados nicht jahre-

lang die gleichen Stücke spielen muss, und 

unsere treuen Zuhörerinnen und Zuhörer 

auch Abwechslung geniessen können, haben 

die Musikantinnen und Musikanten mehrere 

neue Stücke einstudiert. Das neue Programm 

wird am Oberthurgauer Blaskapellen-Sonn-

tag vom 12. März vorgestellt. 

Damit dies auch klappt, 

waren eine Reihe von Proben 

notwendig. Unter der be-

währten Leitung unserer 

Dirigentin Yvonne Kohler 

wurden die ersten Noten 

schon im Spätherbst 2022 

verteilt und angespielt. 

Am 14. Januar wurde dann ein Tag lang unter 

der fachkundigen Leitung von Markus Hobi 

an einigen ausgewählten Stücken gefeilt. 

Am Vormittag teilten sich Markus und 

Yvonne die Probenarbeit und übten mit den 

Registern Melodie (Flügelhorn, Trompete, 

Tenorhorn und Bariton) bzw. Begleitung 

(Querflöte, Klarinette, Posaune und Bass). 

Am Nachmittag 

übernahm Markus 

Hobi das Zepter und 

fügte das Geübte in 

einer Gesamtprobe 

zusammen. In den 

Pausen durfte eine 

kleine Stärkung in 

Form von Speis und 

Trank natürlich 

nicht fehlen. 

Markus Hobi 

studierte zuerst 

Posaune und früh-

musikalische Er-

ziehung, an-

schliessend Blas-

musikdirektion und Schulmusik. Er arbeitet 

als Musiklehrer. Zurzeit leitet er keinen 

Blasmusikverein, arbeitet jedoch auf 

Projektbasis mit verschiedenen Forma-

tionen zusammen, so auch als Registerlehrer 

und Dirigent im Thurgauer Jugend-

symphonie-Orchester. 

Als sein 

Bruder die 

Blaskapelle 

Heidiland 

gründete, 

übernahm er 

deren 

musikalische 

Leitung und 

kam so mit der mährischen Blasmusik in 

Berührung. Bei Reisen in die Tschechei ver-

tiefte er sein Wissen über die Spielweise 

und Stilistik. Mittlerweile war er mehrmals 

Experte bei den Wettspielen der Schweiz. 

Blaskapellen-Treffen. 

Durch seine tiefen Fachkenntnisse, seine 

Begeisterungsfähigkeit und seinen Humor 

verstand er es bestens, die Musikanten in 

seinen Bann zu ziehen, und so vor allem die 

Besonderheiten der mährischen Blasmusik 

zu erläutern und zu vermitteln. 

 

Dank den Sponsoren können wir unsere Ziele erreichen – besten Dank !  

 

  

Yvonne Kohler  

Auch Pausen müssen sein 

Markus Hobi im Element 

Markus Hobi während der Gesamtprobe 


